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(Familien-)wanderung mit Impulsen 5 

1. Beginn: Vorstellrunde am Start 

a. z.B. Jede/r in der Runde stellt sich mit Namen und einer typischen (Hand-

)Bewegung vor (eventuell wiederholen die anderen immer die Namen und die 

Handbewegung aller vorhergehenden oder wenigstens der Vorrednerin/des 

Vorredners) 

b. Lied: Lasst uns dem Leben trauen, weil Gott es mit uns geht (nach der 

Melodie von „Laudate omnes gentes“). 

2. Losgehen – ca.10 Minuten mit Reden 

3. 1. Stopp: Anleitung zur Sinneswahrnehmung: verschiedene Sinne verwenden (zuerst 

sehen/ dann Hören/ ….) 

4. Gehen im Schweigen: Jede/r nimmt zuerst alleine wahr und geht zuerst alleine. 

Langsames Gehen, sodass man auch stehenbleiben kann. Nur eine kleine Wegstrecke 

ausmachen; vielleicht etwas mitbringen 

5. 2. Stopp:  

a. Jede/r sagt kurz, was ihr/ihm aufgefallen ist: etwas mitbringen 

b. Gott in allen Menschen begegnen: Geschichte vom Besuch vorlesen 

6. Gehen mit Austausch: Ist mir das auch schon passiert, dass ich Naheliegendes, 

Wichtiges übersehen habe? 

7. Schluss:  

a. Rückblick auf die Wanderungen: ein Satz, ein Wort … 

b. Vater unser und/oder das Segensgebet vom Lesezeichen gemeinsam lesen 

c. Und/oder: Lied: Lasst uns dem Leben trauen 
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Text: Exerzitienunterlagen „Lasst uns dem Leben trauen, weil Gott es mit uns geht – Pilgererfahrungen im 

Alltag“ Seite 53; Innsbruck 2022/23 

 


